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Jugend kämpft gegen Flutschäden

Spendenaufruf der Jugendringe für den Wiederaufbau von Kinder- und Jugendeinrichtungen in den Hochwassergebieten

Zehntausende Menschen kämpften verzweifelt gegen die Jahrhundertflut. Ganze Städte und Landstriche sind verwüstet. Tausende freiwillige Helferinnen und Helfer – darunter viele Jugendliche – haben geholfen zu retten, was zu retten war. Mitglieder der Jugendverbände wie der Deutschen Jugendfeuerwehr, das Jugendrotkreuz, der DLRG-Jugend, der DGB-Jugend, der katholischen und evangelischen Jugend, der Johanniter Jugend, der Arbeiter-Samariter-Jugend und der PfadfinderInnen und viele mehr waren und sind aktiv.

Die Flut ist zurückgegangen und hat ein immenses Maß an Zerstörungen auch an Kinder- und Jugendeinrichtungen hinterlassen. Aus eigener Kraft können diese Einrichtungen, die gerade in ländlichen Gebieten einen zentralen Anlaufort für Kinder- und Jugendliche bedeuten, von den Trägern nicht wieder aufgebaut werden. Unser aller Hilfe ist dabei gefragt, die Kinder- und Jugendeinrichtungen gezielt zu unterstützen. Der Deutsche Bundesjugendring hat ein Spendenkonto eingerichtet, um betroffene Einrichtungen beim Wiederaufbau finanziell zu unterstützen. Der Landesjugendring Rheinland-Pfalz und viele andere Jugendringe und Jugendverbände unterstützen diese Spendenaktion und bitten um rege Beteiligung.

Doch nicht nur finanzielle, auch praktische Hilfe ist vonnöten. Darum hat der Deutsche Bundesjugendring in Zusammenarbeit mit dem Bundesjugendministerium für 2500 Jugendliche die Möglichkeit geschaffen, sich freiwillig an der Beseitigung von Flutschäden und am Wiederaufbau von Kinder- und Jugendeinrichtungen, Spielplätzen und weiteren sozialen Einrichtungen wie Altenheimen zu beteiligen. Beteiligen können sich alle Jugendliche und Jugendgruppen die bereit sind,  für drei bis zehn Tage an einem Einsatz  teilzunehmen. Den Jugendlichen entstehen dabei keine Kosten. Weitere Informationen und Anmeldungen beim Deutschen Bundesjugendring 030-40040420 oder voigts@dbjr.de.

Das Spendenkonto lautet: DBJR, Konto „Hochwasserbetroffene Jugendarbeit“, Konto-Nr. 1300 59 87 bei der Berliner Sparkasse, BLZ 100 500 00.
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